
422 Hellwig :

 Diese Worte zeigen , dass Heims Aufsatz zugunsten der Wünschelrute imgemeinennichtangeführtwerdenkann.IchverweiseausserdemaufdieführlicheEntgegnungvonL.Weber.1)

 In meinem Vortrage von 1903 erwähnte ich , wir hätten eine ähnliche Wünsch^l -rutenbewegungwiejetztvor100undauchvor200Jahrengehabt.DaswarfürdamalsohneEinschränkungrichtig,jetztbildetsichabereinUnterschiedheraus,,dervielleichtspätermitdazubeiträgt,dieFragezuklären.WährendmannämlichfrüherundauchvordreiJahren,hauptsächlichRutenvonHolz,amliebstenvomHaselstrauch,verwandte,fälltdieHolzratejetztallmählichganzfort,undmanarbeitetmeistmitentsprechendgebogenemStahldraht.Manglaubtefrüher,manmüsse,umdiegewachseneRutewirksamzumachen,dieseunterBeachtungsondererVorschriften(zubestimmterZeit,HersagenbesondererGebeteusw.)schneiden.UnsereaufgeklärteZeitistdahintergekommen,dassjedeZweiggabel,dierichtiggehaltenwird,sichohneweitereszurWünschelruteeignetunddassentsprechendgebogeneDrahtrutendasselbeleisten.DieIndustriemachtsichdieseErkenntnisraschzunutzeundfertigtnunStahldrahtrutenan.DieerstenDrahtrutenwarenderZwieselziemlichgenaunachgebildet;daaberdienotwendigeFederkraftdabeinichtgenügendzurGeltungkommt,sofertigtmanjetztfabrik-mässigdieRuteninetwasgeänderterForm.NachdemvorliegendenProspekteinersächsischenF'abriksinddieseWünschelruten1905inGörlitzmitderSilbernenMedailleprämiiert,undmerkwürdigerweisewirddarinL.Webersmehrerwähnte,,gegendieWünschelrutegerichteteBroschürezurEmpfehlungdesB^brikatszitiert.

Berlin . Hermann Sökeland .

'Himmelsbriefe' in einem modernen Betrugsprozess .

 Unter 'Himmelsbriefen' versteht der Volkskundige bekanntlich Briefe , in denendemBesitzerSchutzvorDieben,BeistandinProzessen,GlückinGeschäftenundallessonstigeGutegewünschtwird,unddieangeblichausdemHimmelstammenunddiesemhimmlischenUrsprungauchihremagischeKraftverdanken.2)EineandereArtvonHimmelsbriefenlageinemBetrugsprozesszugrunde,indemam5.Oktober1898durchUrteildeskgl.bayerischenLandgerichtsKemptenzweigeklagtezuzweiJahrenGefängnisbzw.zuzweiMonatenGefängnisverurteiltwurden.FürdiesenProzesssindwirnichtaufdürftige,oftunzuverlässigeberichteangewiesen;vielmehristerdankenswerterweisevonkompetenterSeiteaufGrundgenauerSachkenntnisausführlichdargestelltworden.3)Dadieser

 1 ) L . Weber - Kiel , Wider die Wünschelrute . Journal für Gasbeleuchtung undversorgung1906.

 2 ) Über Himmelsbriefe vgl . Alois John , Sitte , Brauch und Volksglaube im deutschenWestböhmen(Prag1905)S.802f.;Branky,Archivf.Religionswiss.5;Caviezel,Schweiz.Archivf.Volksk.3,3(1899);Pelz,Bl.f.pomm.Volksk.1,44f.;Redlinebd.2,172ff.;Pelzebd.1,167f.;Haasebd.1,24ff.;Dieterich,Bl.f.hess.Volksk.1901,11;Köhler,.HessischeBlätterf.Volksk.1,143ff.;Dieterichebd.1,19ff.25f.;Strackebd.1,155;Bartsch,SagenausMecklenburg2,341ff.

 3 ) Erster Staatsanwalt Hans Walch , Himmelsbriefe ( Der neue Pitaval derwart1,59—92.Leipzig1903).—IchnehmebeidieserGelegenheitAnlass,dieVolksforscheraufdieseauchfürsiesehrbedeutsame,vortrefflichgeleitetekriminelleZeitschriftweisen,diebesonderskulturhistorischinteressanteKriminalfällederneuestenZeit,akten-mässigvonFachleutendargestellt,bringtundnatürlichauchfürdenVolksforschervielwichtigesbringt.SohandelnausserobigerAbhandlungnochvonkriminellemAberglauben


